
Kirche 
Bülstringen 

  

im Dorf 
Ostern 2014 

 

tSo wie die Natur aus dem Todes-
schlaf des Winters erwacht, so ist 
Jesus auferstanden von den Toten. 
Das ist Ostern. 

 

Diese Worte standen in alten 
Buchstaben auf der Urkunde mei-
ner Großmutter. Sie hatte diesen 
Spruch zur Konfirmation erhalten 
und er hat ihr immer etwas bedeu-
tet. Ihr Alltag war oft hart, aber sie 
ließ sich einfach nicht unterkrie-
gen. Wenn sie ihr Tischgebet 
sprach: 

„Komm Herr Jesus, sei unser Gast 
und segne, was du uns bescheret 
hast“, da war mir, als ob Jesus 
selbst bei uns war mit dem sie 
sprach. 

Das bedeuteten also die Worte 
„Ich lebe“. Jesus ist gegenwärtig. 
Für meine Oma war das ganz klar. 

Wenn sie im Garten das Unkraut 
hackte, dann dankte sie ihm für 
die wunderbaren „Kaiserkronen“, 

die ich nur bei ihr so schön gese-
hen habe. 

 

 

 

 Bild: http://www.fholder.com/Blacksmithing/article8.htm 

Und mein Opa, er war Schmied, 
erzählte mir, wie einmal die aus-
ländischen Zwangsarbeiter in der 
NS-Zeit beschuldigt wurden, einen 
Hammer gestohlen zu haben. Mein 
Opa sagte: “Für die lege ich meine 
Hand ins Feuer!“. Er wurde da-
raufhin von der Gestapo verhört, 
aber er hat das Leben der Zwangs-
arbeiter gerettet. Später stellte 
sich heraus, dass der Dieb einfach 
diesen schwächsten Menschen die 
Schuld in die Schuhe schieben 
wollte. 

Dann sagten Nationalsozialisten 
meinem Opa, er solle doch endlich 
diesen Bibelvers ab-
hängen, der würde 
doch wirklich nicht 
mehr in die Zeit pas-
sen. Seine Reaktion 
„Der bleibt dran!“  

Hans Heidenreich   

Ich lebe und ihr 

sollt auch leben! 
          Jesus in Joh. 14,9 

 



 

Emdener Missionsfest 
1863 hat es gestartet und auch in 
diesem Jahr, am Himmelfahrtstag, 
den 29.05.2014 um 10:30 Uhr la-
den wir dazu ein. 

Die Bläser, die CVJM-Band, die 
knorrigen Eichen werden wieder 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
beitragen. Auch tagesaktuelle Ein-
blicke wird es von Mitarbeitern 
aus fernen Landen geben. 

Sollte es zu sehr regnen steht die 
Emdener Kirche zur Verfügung. Die 
Anreise ist über Emden Richtung 
Ivenrode / Bodendorf oder „39343 
Emden, Waldschäferei 1“ für den 
Navigator. 

Zelten 
Ein zünftiges Zelten mit Jugend-
mitarbeiter Karl-Michael Schmidt, 
und Margit vom CVJM ist für die 
Kinder wieder angesagt. 

Am 28.05. um 17:00 Uhr Start am 
Emdener Missionsplatz mit Aufbau 
der Zelte. 

Anmeldung: 
bei Pfarrer Heidenreich 
039058-2353 oder 
Karl-Michael Schmidt 
039204-735454. 

 

 

 

Busfahrt 
Am 24.08.2014 geht es los in das 
traumhafte Fachwerkstädtchen 
Hornburg im nördlichen Harzvor-
land. Es wird auch als „Rothenburg 
des Nordens“ bezeichnet, einge-
bettet in das Ilsetal. 

Busfahrt, Kirchenführung mit Vor-
stellung der sehr interessanten 
Orgel, Stadtführung und Kaffee 
satt mit einem Stück Kuchen/Torte 
vom Ausflugslokal Willeckes Lust. 

 

 

 

 

Die Orgel im Jahre 2009 (H. K) 

9:30 Uhr  Gottesdienst in der histo-
rischen Kirche Beatae Mariae Vir-
ginis mit anschl. Führung. Einmalig 
in Deutschland sind die fünf En-
gelsfiguren des Orgelprospekts, die 
symbolisch ihre Instrumente spie-
len, sobald die Orgel beginnt zu 
musizieren. 

11:00 Uhr Mittagspause, Freizeit, 
Wanderung zum Schützenhof, Per-
sonen mit Gehbehinderung kön-
nen mit dem Bus zur Gaststätte 
mitgenommen werden. 
12:00 Uhr Essen im Hotel & Res-
taurant Schützenhof in Hornburg 
(Selbstzahler) 



13:00 ς 14:30 Uhr Große Führung 
13:30 ς 14:30 Uhr Kleine Führung 
15:00 Uhr Kaffee in Willeckes Lust, 
idyllisch gelegen etwas außerhalb 
von Hornburg 
16:30 Uhr Heimreise 
ca. 18:00 Uhr zu Hause 

 

 

 

 

 

Asseburger Straße 2009 (H. K) 

Infos zu Hornburg: 
Von Werla - Burgdorf bis nach Os-
chersleben zieht sich das Große 
Bruch, ein breiter Sumpfstreifen, 
unüberbrückbar schien er. 

Bereits zur Zeit Karls des Großen 
musste am Ausläufer des Kleinen 
Fallsteins ein Damm aufgeschüttet 
worden sein. Zu seinem Schutz 
wurde die Hornburg erbaut. Die 
Finanzierung erfolgte natürlich 
über entsprechende Wegzölle. 

Hornburg ist eine sehr alte Stadt. 
Sie entstand unterhalb der gleich-
namigen Burg, die erstmals im 
Jahre 780 erwähnt wurde, und die 
in den Ungarnkriegen eine wichti-
ge Rolle spielte. 

Unterhalb der Burg entwickelte 
sich ein Marktort. Handwerker 
wohnten in schönen Fachwerk-
häusern. 

Geburtsstadt von Papst Clemens II. 

Die Reiseleitung erfolgt durch ei-
nen ehemaligen Hornburger aus 
Ivenrode, Herrn Klein 
 039052-98596. 
Abfahrt: 
Sonntag, 24.08.14 Bushaltestelle 
07:35 Satuelle 
07:45 Bülstringen 
07:50 Süplingen 
08:00 Ivenrode 
08:05 Hörsingen 
16:30 Rückfahrt 
18:00 wieder zu Hause 

Kosten: 
35 € incl. Führung, Kaffeetrinken. 
Anmeldung: 
Pfr. Heidenreich 039058-2353. 



Kreiskirchenmusiktag  
in Haldensleben, Marienkirche 
Am So 18.05.2014 werden Kinder - 
und Erwachsenenchöre, Blechblä-
ser und Bands des Kirchenkreises 
Haldensleben-Wolmirstedt auftre-
ten mit einem kunterbunten Mu-
sikprogramm. 

12:45 Uhr Eröffnung mit Turmbla-
sen 
18:00 Uhr Abschlusskonzert 
Leitung: 
Kreiskantorin Stefanie Schneider, 
Kantor Uwe Döschner & Team 
Eintritt frei 

Ruhestand Pfarrerin Heidenreich 
Ab 01.01.2014 
hat für Pastorin 
Ingeborg Hei-
denreich die 
passive Phase 
der Altersteil-
zeit begonnen, die derzeit gerade 
noch möglich war. Sie ist aber 
noch da, ehrenamtlich. 

Pfarrer Hans Heidenreich ist nun 
offiziell zuständig für Bülstringen, 
Satuelle, Wieglitz, Süplingen, Al-
tenhausen, Ivenrode, Hörsingen 
und seit 01.02.2014 auch für Em-
den. Mit seinen fast 56 Jahren wird 
er uns auch weiterhin erhalten 
bleiben. 

 

Josef 
Um Josef ging es in der Bibelwo-
che: Bevorzugt von seinem Vater, 
gemobbt von seinen Geschwistern, 
verführt von der Frau seines 
Chefs… Hitzige Gespräche gab es: 
Was ist da falsch gelaufen? Wie 
hätte er sich manchem Kummer 
ersparen können. 

Zum Schluss noch ein schönes Ab-
schluss-Essen: Rundum schön, au-
ßer für Josef, der aber ganz zum 
Schluss der zweite Mann nach dem 
Pharao war. 

 
Lebendiger Adventskalender 
Wunderbar verzaubert sahen die 
Häuser aus, die ein Fenster zum 
Advent öffneten. Eine spannende 
Geschichte unterbrochen von Flö-
tenmusik und Liedern ließ die Zeit 
im Flug vergehen… 



 

Kirchgeldtag 
50 % Zinsen – wo gibt es das? Beim Kirchgeld gibt der Kirchenkreis für 
jeden Euro 50 Cent dazu. Wenn Sie unsere Kirche vor Ort unterstützen 
wollen, dann ist das die Möglichkeit. 

In diesem Jahr ist Kirchgeldtag am Dienstag, dem 15.04.2014 von 9:30-
11:30 Uhr und von 17:00-18:00 Uhr im Pfarrhaus. 

Sie können es auch überweisen auf das Konto bei der KD-Bank: 

Kontoinhaber: Ev.Kirchenkreisverband Magdeburg 
IBAN: DE61 3506 0190 1550 0320 38 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendung: „Bülstringen, Kirchgeld“. 

Der Betrag ist steuerlich absetzbar: Bis 200 € reicht der Bareinzahlungsbe-
leg oder die Buchungsbestätigung des Kreditinstituts (z.B. Kontoauszug), 
über 200 € erstellen wir unaufgefordert eine Zuwendungsbestätigung. 

Folgendes Kirchgeld wurde durch unser Kirchenparlament beschlossen: 

1) 1,25 €/Monat (15 € jährlich) volljährige Schüler, Auszubildende und 
Studenten bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, Empfänger von 
Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe oder ähnlichen Leistungen, Gemeinde-
glieder ohne eigenes Einkommen. 

2) 3,50 €/Monat Gemeindeglieder, die nicht unter Nummer 1 fallen und 
neben dem Gemeindebeitrag auch Kirchensteuer zahlen. 

3) Alle übrigen Gemeindeglieder einschließlich Rentner und Arbeitslo-
sengeldempfänger, die keine Kirchensteuer zahlen entsprechend ih-
rem Einkommen 3,00 €/Monat = ос ϵκWŀƘǊ bei monatlichem Ein-
kommen von bis 600 €, darüber je 100 € Einkommen 6 €/Jahr zusätz-
lich. 

Danke für alle Unterstützung, die immer wichtiger wird. 

V. i. S. d. P.: Evangelisches Pfarramt, Pfarrer Hans Heidenreich,  39345 
Bülstringen, Lindenplatz 10, Tel.: 039058-2353, Mail: Buelstrin-
gen@gmx.de   

http://www.kirche.bülstringen.de 

Zeichnungen: David Mäder (außer S.8), Fotos: Hans Heidenreich 

mailto:Buelstringen@gmx.de
mailto:Buelstringen@gmx.de
http://www.kirche.bülstringen.de/


 

 

Restaurator Eckard Lemke 2013

 

 repariert die Kirchenumfriedungsmau-
er. Weitere Arbeiten 2014 

Neuer Gemeindekirchenrat: 
Wir haben einen neuen Gemein-
dekirchenrat mit einer beachtli-
chen Wahlbeteiligung von 43% 
von Ihnen gewählt (2007: 35%). 

Neu im Bund sind nun Wolfgang 
Daebler, Marlies Damm und Anne-
Marie Krause. 

Seit 1979 dabei ist 
Renate Baldensperger, 
seit 1998 Cornelia Grothe, 
Kerstin Leischwitz und 

Bärbel Markgraf, 
seit 2007 Sigrid Pardall 

Haben Sie Ideen, Wünsche? Spre-
chen Sie die Gemeindekirchenräte 
an. 

Pfarrer Heidenreich wurde 
gefragt: „Wie schaffen Sie das 
eigentlich mit den vielen 
Gemeinden?“ Seine Antwort: „Es 
geht nur durch die Mitarbeiter vor 
Ort. Und die sind einfach gut!“ 

Und danke noch einmal an die, die 
mit der Wahl ausgeschieden sind: 
Helga Huchel (seit 1963),  
Martin Ahrendt (seit 1971),  
Birgit Falke (seit 2003). 

Orgelklänge  
Wie oft ertappen wir uns bei dem 
Satz: „Entschuldigung, aber ich 
habe keine Zeit!“ oder bei dem 
Gedanken: „Die Zeit rennt mir 
davon!“? Wie oft hetzen wir von 
einem Termin zum nächsten und 
wissen oft nicht, wo uns eigentlich 
der Kopf steht? 

Ja diese Gefühle kennt wohl jeder 
von uns. Zeit ist etwas Kostbares 
und doch nichts was man sich er-
kaufen oder ansparen kann. Was 
wir aus unserer Zeit machen und 
wie wir sie auch mal ganz allein für 
uns nutzen können, liegt an jedem 
selbst. 



 
Ich, für meinen Teil, empfinde die 
Zeit in der ich einfach nur mal in 
einer Kirchbank sitze und der Mu-
sik der Orgel oder eines Sängers 
lauschen kann, als für mich unend-
lich wertvoll. Das ist Zeit, die mir, 
meinem Körper und meiner Seele 
etwas gibt. 

Vielleicht geht es ihnen ja genauso 
wie mir, dann lade ich sie recht-
herzlich zu unserem Abendaus-
klang ein. Eine halbe Stunde Zeit 
der Musik zu lauschen und zur 
Ruhe zu kommen. Man kann sich 
seinen Gedanken hingeben und 
neue Kraft tanken! 

Termine Orgelklänge: 

Bülstringen: 

Jeden letzten Mittwoch im Monat, 
ab April, um 19:30 Uhr 

Wieglitz: 
Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat, um 19:00 Uhr 

Süplingen: 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 
um 18:30 Uhr 

An dieser Stelle möchte ich allen 
Mitwirkenden ein großes Danke-
schön aussprechen, denn es ist 

nicht selbstverständlich, dass sol-
che Angebote weitergeführt wer-
den und am Leben erhalten wer-
den! 

Anne-Marie Krause, 
Gemeindekirchenrat Bülstringen 

Chor  
Unser Kirchenchor besteht im 
Moment aus ungefähr 16 Sänge-
rinnen und Sängern. Wir würden 
uns freuen, wenn sich noch ein 
paar sangeslustige Gemeindemit-
glieder aus unserem Kirchenkreis 
finden, die mit uns gemeinsam 
musizieren möchten. 

Unser Repertoire beinhaltet vor 
allen Dingen kirchliche Musik un-
ter anderem Werke von Bach und 
Schubert. Dadurch singen wir oft 
zu kirchlichen Anlässen, wie Hoch-
zeiten, Konfirmationen und Tau-
fen und gestalten so den Gottes-
dienst musikalisch mit. 

 

Zeit, die wir uns nehmen,  

ist Zeit, die uns etwas gibt. 
                                             Ernst Ferstl 

 

Wer die Musik nicht liebt, 

ist kein Mensch; 

Wer die Musik liebt, 

ist ein halber Mensch; 

Wer die Musik ausübt, 

ist ein ganzer Mensch. 

 

Johann Wolfgang von Goethe 



Aber keine Angst- der Spaß und 
die Freude an der Musik steht bei 
uns im Vordergrund! Wir sind alle 

keine Profis und gewiss klappt 
nicht alles gleich beim ersten Mal. 
Aber jeder bringt sich auf seine 
vielfältige Art und Weise in unsere 
Gemeinschaft ein und das ist doch 
wunderbar! 

Wir üben jeden Montag, um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus unter der Lei-
tung von Gabriele Krause. 

Wer also Lust am gemeinsamen 
Singen hat, ist herzlich eingeladen 
bei uns vorbei zu schauen und mit 
uns gemeinsam zu musizieren! 

Anne-Marie Krause 

Neu: Andacht durch 
Gemeindekirchenräte 
Jeden ersten Sonntag um 10 Uhr 
wird es eine Andacht geben mit 

Orgelmusik, Liedern, Texten und 
einem Gebet. Ganz besinnlich und 
dadurch besonders schön, um zur 

Ruhe zu kommen. 

Die anderen Sonn-
tage wird es wie 
gewohnt einen 

Predigtgottes-
dienst geben. Sie 
können sich also 
entscheiden.  

Da Heidenreichs ab 
01.02.2014 noch 
Emden und für 6 

Monate Bebertal dazu bekommen 
haben, hätten sonst vermehrt 
Gottesdienste ausfallen müssen. 
So haben wir weiterhin den Luxus, 
jeden Sonntag ein Angebot zu ha-
ben. 

 

Nicht umsonst lautet das dritte 
Gebot: “Du sollst den Feiertag 
heiligen.“ – Vorbeugung, um nicht 
auszubrennen. Du darfst dir den 
Luxus gönnen und deine Seele 
auftanken. 

Wenn das Angebot der Andacht 
am 1. Sonntag im Monat ange-

ĂOhne Kirche ist der ganze 

Sonntag nichts.ñ 

Kirchen-Chor unter Leitung von Gabriele Krause 



nommen wird, soll es bestehen 
bleiben. 

Freuen Sie sich auf frischen Wind, 
den die Gemeindekirchenräte in 
die Kirche bringen! 

Wie heißt das Motto: 
„²ƛǊ ǎƛƴŘ ŘƛŜ YƛǊŎƘŜΗά 

 

 

100 Jahre Frauenhilfe Bülstringen 
100 Jahre, das muss gefeiert wer-
den. Am Sonntag, 06.07.2014 um 
14:00 Uhr startet die Feier mit 
einem Gottesdienst mit unserem 
ehemaligen Pfarrer Volker Oehme, 
der aus den guten alten Zeiten 
erzählen wird. 

Er war 1970-1990 hier. 

Angefragt sind auch Rudolf & Diet-
linde Rüther (1957-1970 in Bülst-
ringen). 

Seien Sie herzlich eingeladen! 

Foto: Frauenhilfe vor 1938 

 

 



 

Frauenhilfe 14.2.14 

Rückblick 100 Jahre Frauenhilfe Bülstringen 
Leiterinnen: 
Emma Würmel ab 1914  
Anna Schulze  1972 
Anna Huchel 1972 -1995  

Margot Pretz 1995 -2012 
Anneliese Wohlsdorf ab 2012 

Mitglieder: 1971 
Martha Bethge 
Anna Bock 
Gertrud Bombich 
Emma Buthge 
Anna Damm 
Elli Damm 

Anni Deinert 
Herta Freitag 
Martha Freitag 
Elisabeth Freitag 
Martha Fehse 
Marie Fuhrmann 

Gertrud Hermes 
Frieda Hermes 
Erna Heinze 
Anna Hilmer 
Ella Horn 

Mitglieder: 1968 
Anna Huchel 
Else Huchel 
Alwine Jachzik 
Frieda Kamphenkel 
Ida Kählig 
Emmi Kegel 
Marie Kluge 

Marie Lüddecke 
Lieselotte Leeder 
Lina Markworth 
Elise Matthies 
Frl. Eli Mende 
Hermine Pardall 
Marie Pardall 

Emmi Parthey 
Friede Papke 
Else Pessel 
Luise Pilz 
Marie Plönnig 
Olga Prozell 
Liesbeth Rutsch 

Mitglieder: 1971  
Emmi Kegel 
Lieselotte Leeder 
Lina Markworth 
Elise Matthies 
Elisabeth Mende 
Hermine Pardall 
Marie Pardall 
Emmi Parthey 
Frieda Papke 
Emma Pretz 

Else Pessel 
Luise Pilz 
Emma Pilz 
Marie Plönnig 
Olga Porzelle 
Anne Schulze 
Mathilde Schumann 
Dorothee Thielecke 
Anna Walter Else Weke 
Ida Weke 

Elisabeth Wiegel 
Erna Wohlsdorf 
Anna Wohlsdorf 
Martha Wohlsdorf 
Frieda Wolf 
Emma Würmel 
Martha Zerbock 
Johanna Bäse 
Gertrud Bombich 

Mitglieder: 1985 
Elsbeth Thielecke 

Mitglieder: Ab 1986 
Erna König 

Mitglieder: Ab 1991 



 

Ingeborg Bock 
Lisa Daebler 

Editha Bethge 
Johanna Bäse 

Lieselotte Fricke 
Ursula Pardall 

Mitglieder: 1994 
Margot Pretz Emmi Schütte 

Mitglieder: 1996 
Marianne Kliemke 
Anneliese Wohlsdorf 

Mitglieder: 1997 
Ingetraud Spitzner 

Ursula Krause 

Mitglieder: 2001 
Lisa Miehe 

Mitglieder: 2002  
Elfgard Zimmer 

Mitglieder: 2013  
Renate Baldensper-
ger 

 

Foto: Frauenhilfe Bülstringen 
1941 und 2014  



Termine   
(Änderungen vorbehalten, bit-
te aktuelle Aushänge und 
Zeitung beachten oder 
www.Kirche.Bülstringen.de) 

Ý Di 15.4. Kirchgeldtag  9.30-
11.30 und 17-18 Uhr 

Ý 18.4. Karfreitag 10.15 Uhr,  
mit Abendmahl 

Ý 20.4. Ostersonntag   
10 Uhr (anschl. 
Ostereiersuchen im 
Pfarrgarten) 

Ý So  18. 5. Kirchenkreism u-
siktag   in Haldensleben 
12.45-19 Uhr 

Ý 28.5. Zelten 17 Uhr 

Ý 29.5.. Emdener 
Missionsfest  10.30 Uhr 
(Himmelfahrt) 

Ý 8.6. Pfingstsonntag 10 Uhr 
mit Abendmahl  

Ý So 6.7. 100 Jahre Frauenhil-
fe 14 Uhr 

Ý 17.8. See-Gottesdienst  in 
Bodendorf 10.30 Uhr  

Ý 24.8. Busfahrt  nach 
Hornburg 

Ý So 7.9.  Ruine Nievoldhagen  
zum Schulanfang 10.30 Uhr 

Ý 28.9. 10 Uhr Erntedankfest  

Ý 31.10. Reformationsfest  10 
Uhr mit Chor 

×  Kl 1-2 dienstags 15.10 -16 
Uhr  im Pfarrhaus, Linden-
platz 10 

× Klasse 3-8 donnerstags 
15.10 -16 Uhr  


